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Ein außergewöhnlicher Schneeball 

von Frau Hedwig Milthaler 

Mit seinen leuchtendroten Früchten ist der gemeine Schneeball, 
Viburnum o p u 1 u s , auch im Spätherbst noch schön anzusehen. In 
feuchten Waldstücken, an Grabenrändern und in Knicks begegnet man ihm 
häufig. 

Am 7. 12. 75, bei einer Wanderung in der Nähe des Dorfes Immenstedt, sig
nalisierte eine auffällige Farbe, daß ich ein paar Schritte zurückgehen 
müßte: Beimgenauen Hinsehen waren es gelb-orangefarbene Früchte an 
einem gut entwickelten Strauch, der wie die in der Nähe 
stehenden Viburnum opulus mit roten Früchten gebaut war. Nur die Knospen 
des gelbfrüchtigen Exemplars waren auffallend hellgrün im Gegensatz zu 
den rötlich-braungrünen der normalen Form. In der näheren Umgebung 
waren keine außergewöhnlichen Pflanzen zu entdecken, (was im Winter 
wohl wenig auffällt). Nachbarn, wie Heidekraut, Himbeeren, Vogelbeeren, 
Ohrweiden sowie spärliche Lärchen- und Fichtenbepflanzung wiesen auf 
mehr ärmlichen Boden hin . 

Die Frage nach dem Bekanntsein einer solchen Form fiel im interessierten 
Freundeskreis negativ aus . Nun fand Herr Alfred ZACHAU /Flensburg her
aus, daß in dem Buch "Die Laubgehölze" von Gerd KRÜSSMANN ein 
Viburnum opulus xanthocarpum beschrieben ist, der in Böhmen 
vorkommen soll! Herr Prof. E.- W. RAABE schrieb mir, nachdem ich 
meinen Fund an das Botanische Institut Kiel geschickt hatte, daß im HEGI 
gelbfrüchtige V. opulus in Österreich beschrieben sind. 

Woher kommt nun diese Pflanze in der hiesigen Gegend? Wo ist der nächst
liegende Standort? Können Vögel Überträger sein oder ist es eine Mutation ? 
In Baumschulen wird die Form wohl nicht kultiviert? 
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